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Anfrage zur schriftlichen Beantwortung E-001988/2026
an die Kommission
Artikel 144 der Geschäftsordnung
Verena Mertens (PPE), Pascal Arimont (PPE), Jens Gieseke (PPE), Alexandra Mehnert 
(PPE), Dimitris Tsiodras (PPE), Sabine Verheyen (PPE), Andrea Wechsler (PPE)

Betrifft: ME/CFS: Bewertung der Finanzierung im Rahmen von Horizont Europa, der 
Lücken bei der Inanspruchnahme und des Bedarfs an gezielten EU-
Forschungsmaßnahmen

Die Myalgische Enzephalomyelitis / das Chronische Fatigue-Syndrom (ME/CFS) ist eine 
schwere chronische Multisystemerkrankung, die das Nervensystem, das Immunsystem und 
den Energiestoffwechsel angreift und mit schweren Beeinträchtigungen einhergeht. Die 
Erkrankung ist durch extreme Ermüdung, kognitive Beeinträchtigung und post-exertionelle 
Symptomverschlechterung gekennzeichnet. In schweren Fällen sind Patienten unfähig zu 
arbeiten oder ihr Zuhause zu verlassen. Obwohl die Krankheit weltweit ungefähr 40 Millionen 
Menschen betrifft, ist sie nach wie vor eine der am wenigstens erforschten chronischen 
Erkrankungen, für die es keine ursächlichen Behandlungen gibt und bei der beträchtliche 
Lücken im Hinblick auf Diagnose und Pflege bestehen.

Es gibt immer mehr Belege und Rückmeldungen aus allen Mitgliedstaaten, die auf anhaltende 
Mängel in der Forschung, bei der Inanspruchnahme von Finanzmitteln und bei der 
Patientenversorgung hinweisen. Gleichzeitig ist es weiterhin unklar, in welchem Ausmaß 
vorhandene EU-Förderinstrumente wirksam für die Erforschung von ME/CFS verwendet 
werden.

1. Welche konkreten Fördermittel wurden bisher im Rahmen von Horizont Europa für die 
Erforschung von ME/CFS oder eng damit verbundenen Erkrankungen bereitgestellt und 
genutzt?

2. Welche Maßnahmen ergreift die Kommission, um dafür zu sorgen, dass Mitgliedstaaten 
und Forschungseinrichtungen Projekte im Bereich ME/CFS in die Wege leiten und von 
den bestehenden Fördermöglichkeiten Gebrauch machen?

3. Plant die Kommission, konkrete Aufforderungen zur Einreichung von Vorschlägen zu 
veröffentlichen oder Programme zur Stärkung der Erforschung von ME/CFS 
einzuführen?
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